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Firmenvorstellung 

IT-Tochter der Fraport AG (50%) 

25 Mio. €  /  150 Mitarbeiter 

Security 
 
Netzwerktechnologien („ICT“) 
 
Geschäftsprozesse & SAP 
 

 Collaboration Solutions 

> 1.000 Projekt- und Datenräume 

ca. 15.000 

AirITSystems GmbH 

   Gesellschafter 
 
 
 
 

Umsatz / Mitarbeiter 

 

 
 

4 Geschäftsbereiche 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

laufende Projekte 

 
 
 

Benutzer 

 

München 
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Firmenvorstellung 

 

 

 

 
 
 

Lage Büro München 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Gebäude von OBERMEYER Planen + Beraten  

Per Bahn: U4, U5 oder S7, Haltestelle Heimeranplatz   

 



4 

Firmenvorstellung 

Dipl. Ing. Architekt, M. Eng. Boris Ruczinski 

Langjährige Erfahrung als Projektsteuerer bei OBERMEYER 
Planen + Beraten GmbH, [München] 

Langjährige Erfahrung als Berater für Projektraumlösungen 
für z.B: 

-Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW [Düsseldorf] 

-Sonae Sierra, Portugiesischer Mischkonzern [Lissabon] 

-Lebensmitteldiscounter [Deutschland] 

-Mehrere dutzend Grossprojekte für private und 

öffentliche Bauherren 

 

Ansprechpartner Büro München 
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Referenzen 

Details unter „www.awaro.com“ 

http://www.awaro.com/de/references_architects.shtml
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Wieso Projektraum? 

Ordnung im Chaos schaffen? 

• Erfassen 

• Organisieren 

• Verteilen 

• Finden 

• Entscheiden 
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Wieso Projektraum? 

„Kanalisieren der Informationsflut“ 

 Stille Post 

 Doppelablagen 

 Unterbrechungen 

 Massenemails 

 Unbefugte Zugriffe 

 Keine Nachweise 

 ……….. 

 Eindeutigkeit 

 Echte Dokumente 

 Unterbrechungsfrei 

 Gezielte Kommunikation 

 Jeden nur, was er soll 

 verbindliche Nachweise 

………………… 

Bauherr 

Planer 

Lieferant 

Baufirma 
Mieter/Nutzer 
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Einfache Nutzung 

Überall - ohne Softwareinstallationen! 

Am PC über Webbrowser Auf Smartphone als Webapp 
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Modularer Aufbau & standardisierte Schnittstellen 

    



11 

Digitales Gebäudemodell - Planmanagement 

Eine Grundlage des interdisziplinären Planens 

FS Fundament/Sohle 

U2 2.Untergeschoss 

U1 1.Untergeschoss 

00 Erdgeschoss 

01 1. Obergeschoss 

... ... 

06 6. Obergeschoss 

DA Dachaufsicht 

XX     übergreifend 

 

XX     übergreifend 

 

N_ Ansicht Nord 

O_ Ansicht Ost 

S_ Ansicht Süd 

NO Ansicht Nord-Ost 

SW Ansicht Süd-West 

... ... 

 

AA Schnitt A-A 

BB Schnitt B-B 

... ... 

 

BF Boden-Fliesenspiegel 

DA Dach 

FA Fassade 

FE Fenster/Aussentüren 

IA Innenausbau 

IT Innentüren 

RB Rohbau 

ST Stahlbau  

TR Treppen/Aufzüge 

GR Grundriss 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

LP     Lageplan 

 

AN Ansicht 

 

 

 

 

 

 

 

SN Schnitt 
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H 1 

ARC Architekt 5 Ausführungsplanung _ (Unterstrich) 

a  

...  

z      

Laufende Nummer: 

001  

...   

999  

 

oder Plotbereich: 

PB1 

... 

PB4 

pdf PDF-Datei 

dwg CAD-Datei 
H1 Haus 1 

H2 Haus 2 

H3 Haus 3    

XX übergreifend    

12 Haus 1+2    

23 Haus 2+3   

Beispiel: 

Planbezeichnungsregel 



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit ! 

Boris Ruczinski 

Hansastrasse 40 

80686 München 

Boris.Ruczinski@awaro.com 

www.awaro.com  

   Kontakt 
 
 
 
 
 

 

Information 


